
Ein 
Augsburger 

Weihnachtssingen

Concerto Pastorale für Kammerorchester
Franz R. Miller (1926 – 2012)

Sonntag, 15. Dezember 2024, 
15:00 Uhr in der Kirche

»Zur Göttlichen Vorsehung«

Ausführende:
Philharmonischer Chor Augsburg (Leitung: Wolfgang Reß)
Kinderchor »Augustana« (Leitung: Martina Hellmann) und
Jugendchor »Augustana« (Leitung: Dominik Uhrmacher)
der Sing- und Musikschule Mozartstadt Augsburg
Orchester »Sinfonia Augustana«, Martina Hellmann (Orgel)
Gesamtleitung: Wolfgang Reß



Augsburger 
Weihnachtssingen

Karten VVK: 20 EUR | ermäßigt 14 EUR 
zzgl. Reservix-Gebühren online unter www.reservix.de 
oder im Kulturbüro Königsbrunn, Marktplatz 9,  
86343 Königsbrunn, Tel. 08231 / 606-260

Weitere Veranstaltung  
Samstag, 14.12.2024, 16:00 Uhr, Kirche St. Georg, Augsburg

Veranstalter 
Philharmonischer Chor Augsburg e.V. 
www.philharmonischer-chor-augsburg.de

Mit freundlicher Unterstützung von:

Das »Weihnachtssingen der Augsburger Singschule« erlangte seine 
endgültige Form über zwei Jahrzehnte: 1914 initiierte Albert Greiner, 
Gründer und Leiter der Augsburger Singschule, ein großes Krippen-
spiel in der Dominikanerkirche, das das biblische Weihnachtsge-
schehen in fünf Bildern volksnah mit Text, Bild und Musik darstellte. 
Die musikalischen Arrangements schrieb Otto Jochum, damals 
Lehrer an der Singschule und später Greiners Nachfolger. So ent-
stand eine Kantate mit 22 geistlichen Volksliedern für Soli, gemisch-
ten Chor, Kinderchor, Kammerorchester und Orgel. 1931 wurde das 
Weihnachtssingen erneut aufgeführt und 1932 im Augsburger Verlag 
Anton Böhm & Sohn veröffentlicht. 

Nach längerer Pause brachte es der Chorverband Bayerisch-Schwa-
ben 1985 wieder zur Aufführung, seitdem erklingt es regelmäßig in 
der Adventszeit in Kirchen Süddeutschlands. Die Chöre musizieren 
heute aus verschiedenen Kirchenbereichen, was die besondere 
Atmosphäre verstärkt. Der Komponist Franz R. Miller, ein Schüler 
Jochums, schuf als »Einstimmung« das »Concerto Pastorale«, das 
die Instrumente der Orchesterbesetzung ergänzt um Schlagwerk und 
Horn. Durch Vorspiele, Überleitungen und Neuinstrumentierungen 
sowie Anregungen des Gesamtleiters Wolfgang Reß entstand die 
heutige Fassung des »Augsburger Weihnachtssingens«.


